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2000 
 

Unser Dorf seit eh und jeh, 
isch de schänschte Ort am Bodesee. 

Idylle g´hert dezue, 
des ganze Johr isch Rueh, 

doch wenn denn die Fasnet kunnt, 
denn triebets die Maschgre bunt. 

[: Wa bruchet mir no meh, 
i unserem Dorf am See.:] 

 

1987 
 

Mir känned kone Engel si 
do wär´s uns gar it wohl, 

suscht wär jo au de Himmel nu 
mit Sipplinger ganz voll. 

De liebe Gott druckt d´Auge zu 
bis Äschremidge isch, 

[: wenns Fasnet isch bi uns am See 
schtond d´Sipplinger uf de Tisch:] 

1990 
 

In Sipplingen isches immer schää, 
es isch die Perle am Bodesee, 
und nochem neieschte Stand, 

die Nummer 1 vum ganze Land ! 
Spass, Freid, Fröhlichkeit 

 hond mir alle Zeit, 
mir wohned zu unserem Glick, 

im schänschte Dorf der Republik ! 

1992 
 

D´Fasnet isch die schänschte Zeit, 
i de Fasnet gohtes rund, 
wie verhext sind alle Leit, 

und des hätt sin guete Grund. 
Stoht de Narrebom im Dorf, 
isch bei uns die Hölle los, 

[: denn beim Feschte sind d´Sipplinger 
ganz groß :]

1985 
 

Mir wend jo gar it reich si, 
mir bruched it viel Geld. 

Uns g´fallts ganz gut au ohne des, 
zur Ziet uf dere Welt. 

Well´s Fasnet isch bi uns im Dorf, 
do g´falltes allne Liet. 

[: Me denkt it dra wa Morge kunt, 
sell hät no lang de Ziet :] 

1998 
 

Es seit uns de Vustand, 
s´isch schänschte Dorf im Land, 
drum isches klar fer jung und alt, 

dasses uns z´Sipplinge gfallt. 
Zum Feschte isch´s etz  Zeit, 

ob´s renget oder schneit, 
ob´s haglet oder d´Sunne kunnt, 

mir triebet´s richtig bunt. 

 


